
HERZLiCH

WiLLKOMMEN

Wir starten gleiché

Neue EU-Verordnung eIDAS: 

Was Sie jetzt über elektronisches Unterschreiben wissen sollten



Ihre Referenten im Webinar heute

Dr. Ulrich Kampffmeyer 

Geschäftsführer 

2

Jörg-M. Lenz

Manager Produktmarketing

Nutzen Sie bitte für Ihre individuellen Fragen während des Webinars den Chat.

Kontaktdaten der Referenten und Hinweise zu weiterführenden Informationen zum 

heutigen Thema am Ende des Webinars. 



Ihre Ziele & Herausforderungen

3

Herausforderungen rund um 

Unterschriften / Signaturen: 

- rechtlich 

- technisch

- organisatorisch

- emotional 
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Kofax unterstützt seine Kunden in Ihren Herausforderungen 

und dem Erreichen Ihrer Ziele mit zahlreichen Lösungen ï

auch mit einer Produktfamilie für elektronisches Signieren



Signaturlösungen im Kofax-Portfolio
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Elektronisches Signieren ist elementarer Bestandteil einer umfassenden Strategie zur 

digitalen Transformation* im Unternehmen. 

Lösungen für elektronisches Unterschrieben und die Prüfung von Unterschriften sind seit 

seit der Akquisition von Softpro 2014 durch Kofax Teil des umfassenden Portfolios.

Kofax SignDoc ist heute voll in die Kofax TotalAgility Platform integriert. 

Ĕ * Mehr zur Digitalen Transformation allg. beim Bankingkongress des Bankingclub in Berlin am 21. Juni 2016  
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Der Kofax/Lexmark Erfahrungshorizont (1)

Ausschnitt aus Kundenliste der Signaturlösungen von Kofax bei großen und mittelgroßen 

Kreditinstituten und Versicherungen 
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* Quelle für Ranking: The Banker: Top 1000 World Banks 2015, Rangfolge nach Assets Ende 2014, veröffentlicht Juli 2015

Unter den Anwendern sind 12 der ñTop 25 Bankenò* weltweit  
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Der Kofax/Lexmark Erfahrungshorizont (2)

Ausschnitt aus Kundenliste die Signaturlösungen von Kofax auf Tablets und 

Smartphones einsetzen - auch integriert in Workflow-Lösungen von Partnern 
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é und viele mehr é.
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PROJECT  CONSULT 

Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer  GmbH

www.PROJECT-CONSULT.com

© PROJECT CONSULT 2016

Postfach 20 25 55

20218 Hamburg
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Neue EU-Verordnung eIDAS: 

Was sie jetzt über elektronisches 

Unterschreiben wissen sollten

Dr. Ulrich Kampffmeyer

KOFAX Webinar im BANKINGCLUB
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Agenda

1. Einführung

Elektronische Unterschrift/Digitale Signatur als Baustein der 

Digitalen Transformation

2. eIDAS EU-Verordnung 910/2014 

Entwicklung und Inhalte

3. Konkrete Änderungen durch eIDAS

Nationale Sonderlocken und andere Formen von Signaturen

4. Bedeutung in und außerhalb der öffentlichen Verwaltung

Wie steht es im Finanzsektor?

5. Ausblick

Handlungszwänge
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1. EINFÜHRUNG

Elektronische Unterschrift / 

Digitale Signatur als Baustein 

der Digitalen Transformation
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Einführung | Wofür den Aufwand?

Rechtlich werden personengebundene 
elektronische Signaturen der manuellen 
Unterschrift und damit einer Willenserklärung 
gleichgesetzt.

Elektronische Signaturen in der Kommunikation 
haben das Ziel, Rechtssicherheit zu erzeugen in 
dem Ersteller von Nachrichten eindeutig 
identifizierbar und die Inhalte der Nachrichten 
nachweislich authentisch und unverändert 
abzusichern. 

Die Vielfalt der Arten von Signaturen und deren 
unterschiedlichen Anwendungen machen eine 
Differenzierung notwendig.
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Einführung | Digital und elektronisch

ÅDigitale Signatur 

definiert das technische Verfahren, mittels 

kryptografischer Techniken eine Sicherung 

eines Datensatzes, einer Nachricht oder eines 

Dokumentes erzeugt wird.

ÅElektronische Signatur 

definiert den rechtlichen Kontext und Wert. 

Elektronische Signaturen können 

unterschiedliche Digitale-Signatur-Techniken 

nutzen ïmüssen aber nicht. 
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Einführung | Unterschiedliche Typen

Unterschiedliche Typen mit unterschiedlicher 

Qualität

ÅPersönliche Signaturen 

haben die gleiche rechtliche Qualität wie eine 

Unterschrift. Jedoch sind auch dort zu 

unterscheiden Willenserklärungen oder 

Bestätigungen eines Sachverhaltes. 

ÅTechnische Signaturen 

wie Zeitstempel und andere sind keine 

Willenserklärungen sondern Bestätigung von 

Sachverhalten oder Transaktionen.
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Einführung | EU-Richtlinie RLES von 1999

RICHTLINIE 1999/93/EG DES EUROPÄISCHEN 

PARLAMENTS UND DES RATES vom 13. 

Dezember 1999 über gemeinschaftliche 

Rahmenbedingungen für elektronische Signaturen 

ÅWurde in den europäischen Mitgliedstaaten zum 

Teil abweichend in nationales Recht 

umgewandelt.

Å In Deutschland blieben die Vorgaben für die 

qualifizierte elektronische Signatur mit 

Anbieterakkreditierung von 1997 bis zum Jahr 

2004 erhalten und wurden auch danach nur 

geringfügig angepasst
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Einführung | Formen

Auf europäischer Ebene wurde bisher in der RLES 

unterschieden zwischen:

ÅEinfachen Signaturen

zum Beispiel der Footer in einer E-Mail, eine 

eingefügte gescannte manuelle Unterschrift, 

u.a.

ÅFortgeschrittenen Signaturen 

zum Beispiel biometrische Signaturen, nicht-

zertifizierte digitale Signaturen u.a.

ÅQualifizierte elektronische Signaturen

zum Beispiel Signaturkarte mit qualifizierter 

Signatur und Zertifikat, sicherer 

Signaturerstellungseinheit und Prüfbarkeit im 

Trustcenter (qeS)
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Einführung | Deutsches Signaturgesetz

Signatur-Gesetz 

SigG, 1997, zuletzt aktualisiert 2013

In Deutschland gilt im offiziellen Rechtsverkehr die 

qualifizierte elektronische Signatur, die zu dem eine 

Anbieterakkreditierung aufweisen muss.

Signatur-Verordnung

SigV, 2001, zuletzt aktualisiert 2010

E-Government-Gesetz

EGovG, 2014

Positioniert eID und De-Mail parallel zur 

qualifizierten elektronischen Signatur mit Anbieter-

Akkreditierung 
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2. EIDAS 

EU-VERORDNUNG 910/2014 

ENTWICKLUNG UND INHALTE
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eIDAS | EU-Verordnung 910/2014 

Electronic identification 

and trust services (eIDAS)

Verordnung (EU) Nr. 910/2014 

des europäischen Parlaments 

und des Rates vom 23. Juli 2014

über elektronische Identifizierung 

und Vertrauensdienste für 

elektronische Transaktionen im 

Binnenmarkt und zur Aufhebung 

der Richtlinie 1999/93/EG


